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Liebe Mitglieder, 

Verein der Freunde und Förderer des Gymnasium Fabritianum – Jahresbericht 2013

Das PZ erstrahlt in neuem Glanz

Sponsorenlauf

unser Jahresbericht gibt mir immer wieder die 
Möglichkeit das vergangene Jahr Revue passie-
ren zu lassen. Auch das Jahr 2013 scheint wie 
im Flug vergangen zu sein. Die Rückschau zeigt 
aber, dass wir viele begonnene Projekte umset-
zen, beenden und auch neue Ideen anstoßen 
konnten. So haben wir bereits zahlreiche, wun-
derschöne Veranstaltungen im nunmehr fertig-
gestellten Pädagogischen Zentrum erlebt, das 
in neuem Glanz erstrahlt und dem Eingang der 
Schule einen ganz neuen Charakter verleiht. Da 
auch die ersten Teile der Schulhofumgestaltung 
umgesetzt werden konnten, setzt sich die posi-
tive Änderung des Erscheinungsbildes unserer 
Schule auch in den Außenanlagen fort. Am al-
lerwichtigsten ist aber, dass die Veränderungen 
unseren Schülern gut gefallen, werden sie doch 
breit genutzt und haben sich einen festen Stand 
im Schulalltag erarbeitet. Daneben haben wir, 
wie immer mit Ihrer großzügigen Unterstüt-
zung, auch zahlreiche weitere Projekt verwirk-
lichen können. Alle Details finden Sie auf den 
folgenden Seiten. Ich möchte Ihnen viel Spaß 
bei der Lektüre wünschen und mich besonders 
herzlich für die vielfältige, großzügige und kon-
struktive Hilfe bei der Unterstützung unserer 
Arbeit im Förderverein bedanken. Bleiben Sie 
uns treu und unterstützen Sie uns weiterhin so 
großartig.

Mit herzlichem Dankeschön verbleibe ich Ihre 

Barbara Potthoff

Nach mehren Jahren und verschiedenen Abschnit-
ten ist nun die Renovierung des Pädagogischen 
Zentrums (PZ) abgeschlossen. Somit ist auch der 
Rest des zentralen Versammlungsraums ähnlich 
hell, bunt und modern gestaltet wie der bereits 
vor etlichen Jahren neu geschaffene vordere Teil, 
der als Mensa dient. 
Um das PZ aufzuwerten wurden zunächst alle 
Wände, in strahlendem Weiß neu gestrichen. Wie 
auch schon bei früheren Projekten unterstützten 
uns hierbei der Schülervater und Malermeister 
Ingo Pawlowski und seine Mitarbeiter tatkräftig. 
Auch die Abdunkelung der Oberlichter wurde 
entfernt, so dass nun deutlich mehr Licht in den 
vormals eher düsteren Raum strömt. Die neu ge-
strichenen Wände dekorierte der Kunstlehrer Karl 
Bongartz mit Werken von Schülerinnen und Schü-
lern des Photo-Projektkurses der Q1. Zudem gab 
es eine Ausstellung mit Fotos unseres Direktors 
Dr. Horst Obdenbusch, die dieser während einer 
Schüleraustauschreise nach China gemacht hatte. 
Weitere farbige Akzente wurden gesetzt, indem 
die drei Säulen im vorderen Bereich des PZs in 
kräftigem Blau gestrichen wurden. 
Auch die elektrische Schaltung wurde verändert, 
so dass es jetzt möglich ist, den breiten Streifen 
rechts neben der Bodenvertiefen separat zu be-
leuchten, so dass die Schülerinnen und Schüler 
dort bei gutem Licht an Tischen sitzen und essen 
oder arbeiten können.
Die Mitglieder der Schülervertretung 2012/13 ver-
sammelten sich in ihrer Freizeit und entfernten in 
mühsamer Kleinarbeit die verschiedenartigen und 
an vielen Stellen beschädigten Klebebänder auf 
den Bodenfliesen, die die Ränder der Abstufungen 
und Treppen markierten. Anschließend wurde der 
Boden gereinigt und neue, einheitliche Bänder 
aufgeklebt. 

Bei herrlichem Sommerwetter liefen am 15. 
Juli 2013 die Schülerinnen und Schüler der Un-
ter- und Mittelstufe sowie auch einige Lehre-
rinnen und Lehrer auf dem Sportplatz Runde 
um Runde. Unter dem Motto „Fabritz – Wir be-
wegen was“ haben sie auf diese Weise Sponso-
rengelder für eine attraktivere Gestaltung des 
Schulhofs erworben. Durch die gemeinsame 
Anstrengung und ihren großen Enthusiasmus 
kam die stolze Summe von 14.000 € zusam-
men! Dieses Geld wird dazu verwendet, die 
Attraktivität des Schulgeländes zu verbessern 
und so die Qualität der Pausenzeiten zu erhö-
hen. Unter anderem sollen zusätzliche Bewe-

Das Mobiliar musste ebenfalls erneuert werden. 
Die dunkebraunen Stühle, die fast 40 Jahre lang 
bei Veranstaltungen im PZ aufgestellt worden 
waren, genügten den neuen Sicherheitsbestim-
mungen nicht mehr. Daher mussten neue Stühle 
her, die zu Sitzreihen zusammengesteckt werden 
können. In Zeiten knapper öffentlicher Kassen war 
nicht damit zu rechnen, dass die Stadt die Kosten 
für diese Anschaffung übernimmt, daher hat sich 
der Förderverein eine besondere Aktion einfallen 
lassen: Jeder, der das Fabritianum unterstützen 
und zur Verschönerung des PZ beitragen möchte, 
kann einen Stuhl erwerben und wird zum Dank 
dafür namentlich auf einer Plakette an der Rück-
seite des Stuhls erwähnt. Auf diese Weise sind 
nun schon 138 Stühle zusammengekommen, die 
von Schülern, Eltern, Lehrern, Ehemaligen, Klas-
sen, der Theater-AG oder Firmen und Geschäften 
gesponsert wurden. Mit ihren frischen Blautönen 
tragen sie ganz erheblich dazu bei, dass das PZ 
freundlicher und heller aussieht. Es werden aber 
immer noch mehr Stühle gebraucht, daher freuen 
wir uns über jeden zusätzlichen Sponsor! Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage www.
fvfabritz.de.
Den krönenden Abschluss der Renovierungsar-
beiten bildete im letzten Jahr die Neugestaltung 
der Trennwand zwischen PZ und Klausurenraum. 
Nachdem die Elemente der mobilen Wand durch 
einen Grundanstrich vorbereitet worden waren, 
hat der Kunstlehrer Alfred Pazzini mit seinem 
Kunstkurs ein großflächiges Wandgemälde ent-
worfen und realisiert, das in leuchtenden Farben 
verschiedene Aspekte des Schullebens am Fabriti-
anum darstellt. Dieses Gemälde ist ein wirklicher 
Hingucker, der dem Raum Farbe und Leichtigkeit 
verleiht. Wir danken Herrn Pazzini und allen ande-
ren beteiligten Künstlern! 

gungsangebote, wie etwa ein Basketballfeld, 
angelegt werden, sowie Sitzgelegenheiten und 
eine Ausstattung für den Pausenraum ange-
schafft werden. 
Wir danken allen Läuferinnen und Läufern für 
ihre bewundernswerte Ausdauer, den Sponso-
ren für ihre großzügige Unterstützung, sowie 
den Schülerinnen und Schülern der Oberstufe 
für die Übernahme der organisatorischen Auf-
gaben. Vor allem aber danken wir den beiden 
Haupt-Organisatoren, den Sportlehrern 
Matthias Polte und Simon Trost.



	

Projekte 2013
Auf einen Blick: 
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Neue Ausstattung für den 
Technikraum

Bongartz 
baut Bänke

Köln-Bonner Mathematikturnier
Fünf Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses 
Mathematik (Q2) hatten Gelegenheit, ihre Mathe-
matikkenntnisse und -fertigkeiten beim diesjährigen 
Köln-Bonner Mathematikturnier unter Beweis zu 
stellen. Das Turnier wird jährlich von der Universität 
Köln und dem Hausdorff Center for Mathematics 
(Universität Bonn) in Kooperation mit der Radboud 
Universität Nimwegen veranstaltet. Es fand in die-
sem Jahr am 11. Oktober in der Uni-Mensa Köln 
statt. 
Vormittags mussten bis zu 20 Aufgaben aus allen 
Bereichen der Mathematik ohne Hilfsmittel wie 
Taschenrechner o.ä. von den 80 teilnehmenden 
Fünfer-Teams gelöst werden. 

Da sich unsere Schülerinnen und Schüler seit lan-
gem mehr Sitzgelegenheiten auf dem Schulhof 
gewünscht hatten, ergriff der Kunst- und Philoso-
phielehrer Karl Bongartz die Initiative und stellte 
zusammen mit Schülern und Eltern eine Reihe von 
Holzbänken her.
Er entwickelte ein solides und einfach zu bauendes 
Modell und sorgte für die Beschaffung und den 
Zuschnitt der Materialien, die vom Förderverein 
finanziert wurden. An einem Samstag schleiften 
er und ca. 15 Schüler, Schülerinnen und Eltern 

Nach vielen Jahren des Gebrauchs mussten im 
Technikraum eine ganze Reihe von Maschinen und 
Werkzeugen ausgemustert werden, weil sie nicht 
mehr den aktuellen Sicherheitsanforderungen 
entsprachen. Um das Fach Technik auch weiterhin 
im Differenzierungsbereich der Klassen 8 und 9 
unterrichten zu können, musste der Technikraum 
daher dringend neu ausgestattet werden. Der 
Förderverein finanzierte die Anschaffung neuer 
Geräte, darunter eine Tischkreissäge, ein Teller-
schleifer, eine Standbohrmaschine, Lötkolben mit 
Ständer, ein Laubsäge-Set, Ziehklingen, ein Akku-
bohrer, sowie weitere Werkzeuge und Hilfsmittel.
Somit steht im Technikraum nun eine moderne Grundausstattung zur Verfügung, 
die einen differenzierten und praxisorientierten Unterricht ermöglicht, bei dem 
die Schülerinnen und Schüler das Werken mit Materialien wie Holz, Metall oder 
Kunststoff und das Anwenden verschiedenster Techniken erlernen können, da-
runter Produktionstechnik, Maschinentechnik, Energietechnik, Elektrizitätslehre 
und Elektronik, Technisches Zeichnen und Informationstechnik. 

Außer im Differenzie-
rungsbereich der Klas-
sen 8 und 9 wird der 
Technikraum im MINT-
Bereich genutzt und 
steht auch allen ande-
ren Fachschaften bei 
Bedarf zur Verfügung.

 	Renovierungsarbeiten im PZ
	 Schulhofumgestaltung: 
	 Neuer Pausenraum zwischen Alt- und Neubau
	 Übernahme der Druckkosten für die „Spuren“
	 Jungentoilette: Händetrockner und Material für die Renovierung
	 Materialien zur Renovierung

Die Fachschaften wurden wie folgt gefördert:
Physik/MINT:	 Anschaffung eines Laptops
Technik/MINT:	 neue Ausstattung des Technikraums
MINT:		  Anschaffung von LEGO Mindstorms NXT-Robotern
Biologie/MINT:	 Gerätschaften und Materialien für „Jugend forscht“
Biologie:		  Anschaffung weiterer Tiere für das Vivarium
Philosophie:	 Materialien für den Fachraum
Geschichte:	 Anschaffung von Lehrfilmen
Sport/Biologie:	 Anschaffung von TRX-Bändern
Musik:		  Anschaffung einer mobilen Beamer-Einheit für die 	
			   Musikräume
			   Unterstützung der Orchesterfahrt
Bibliothek:	 Anschaffung von neuem Mobiliar
Mathematik:	 Förderung der Teilnahme am Köln-Bonner 
			   Mathematikturnier
			   Förderung der Teilnahme an der Mathematik 
			   Modelling Competition Maastricht 
Englisch:		  Unterstützung des Projekts Model European 
			   Parliament
Latein:		  Auftritt des römischen Legionärs 
Foto-AG:		  Anschaffung einer Blitzlichtanlage
Kunst:		  Anschaffung eines Brennofens
Religion:		  Anschaffung von Kugeln für den 
			   Weihnachtsgottesdienst

zunächst alle Holzplanken glatt, verschraubten sie 
und bauten daraus 26 Bänke, die zu 13 standfesten 
Doppelbänken zusammen gefügt wurden. Diese 
sind mit dem Schriftzug „Gymnasium Fabritianum“ 
versehen und wurden zur besseren Haltbarkeit kes-
seldruckimprägniert. Nun stehen den Schülerinnen 
und Schülern schöne und wetterfeste Sitzbänke zur 
Verfügung, die nach Bedarf auf dem Schulgelände 
bewegt werden können. 

Wir danken Herrn Bongartz für sein Engagement!

WAm Nachmittag fand eine zweite Runde statt, bei 
der deutlich anspruchsvollere mathematische Prob-
leme mit Hilfe von graphikfähigen Taschenrechnern 
und Vorbereitungsmaterial zu den Aufgaben gelöst 
werden mussten.
Insgesamt gelang den Fabritianern ein hervorra-
gender 14. Platz unter den 80 Teams. Dies ist umso 
höher zu bewerten, als dass unsere Schule erstmals 
an diesem Turnier teilgenommen hat und die Schü-
lerinnen und Schüler zumindest im ersten Teil ohne 
Vorkenntnisse zu Strategie und Aufgabenarten an 
den Start gingen. Der Förderverein übernahm die 
Fahrtkosten nach Köln in Höhe von ca. 50 €.
(Text: Eva Lohmann)

Lego Mindstorm NXT-Roboter



gang zwischen Alt- und Neubau geschlossen, so 
dass ein neuer Pausenraum entstand. Die Kosten 
dafür beliefen sich auf ca. 22.000 €. Herr Bon-
gartz hat in Zusammenarbeit mit Schülern und 
Eltern 26 Sitzbänke für das Schulgelände selbst 
gebaut und so enorme Kosten eingespart. Für 
1.200 € wurde ein robuster Kicker für den Pau-
senraum angeschafft. 
Die über mehrere Jahre erfolgte Renovierung 
des PZ ist abgeschlossen worden. Nähere Infor-
mation dazu finden Sie im ausführlichen Artikel 
weiter vorne.
Neben diesen beiden langjährigen Projekten 
wurden eine ganze Reihe kurzfristigerer und klei-
nerer Anschaffungen getätigt: Für die Bibliothek 
wurde eine Sitzecke für 1.700 € angeschafft. Die 
Foto-AG erhielt eine Blitzlichtanlage für 1.500 
€. Die Fachschaften Sport und Biologie wurden 
durch die Anschaffung von 10 TRX-Bändern für 
ein effizientes Krafttraining mit 1.500 € unter-
stützt. Für das Projekt „Jugend forscht“ wurden 
Geräte und Materialien für 2.000 € angeschafft. 
Die Fachschaft Musik wurde mit 2.000 € für die 
Anschaffung einer Einheit aus Beamer, Laptop 
und Software unterstützt. Der Technikraum 
wurde für ca. 5.000 € komplett neu ausgestat-
tet. Für die Schulzeitung „Spuren“ wurden die 

Druckkosten in Höhe von 1.200 € finanziert. Wie 
in den vergangenen Jahren auch wurde die Teil-
nahme einer Delegation unserer Schule am Mo-
del European Parliament mit 540 € unterstützt. 
Schließlich wurde für die Fachschaft Kunst ein 
Brennofen für 4.000 € angeschafft. Außerdem 
wurden diverse kleinere Beträge für die Teilnah-
me an Wettbewerben und Gerätschaften zur 
Verfügung gestellt.

Für das folgende Geschäftsjahr bleibt die Umge-
staltung des Schulgeländes weiterhin das größte 
laufende Projekt. Der Pausenraums soll ausge-
stattet werden und die Anlage von Basketballfel-
dern und zusätzlichen Spielmöglichkeiten ist in 
Planung. Desweiteren wird für die geplante Ein-
führung des Fachraumprinzips die Anschaffung 
eines weiteren Whiteboards diskutiert. Dadurch 
würden alle Hauptfachschaften über einen 
Raum mit gleichwertiger technischer Ausstat-
tung verfügen. Die Greenline AG soll mit 1.300 € 
für die Anschaffung weiterer, für den Unterricht 
und die Zucht relevanter Tiere für das Vivarium 
unterstützt werden. Schließlich wurde beschlos-
sen, dass der Förderverein künftig finanziell und 
personell den Sektausschank bei der Verleihung 
der Abiturzeugnisse übernimmt.

An dieser Stelle fassen wir kurz die wichtigsten 
Punkte der letzten Mitgliederversammlung zu-
sammen. Das vollständige Protokoll kann beim 
Vorstand angefordert werden.
Die satzungsgemäß erfolgte Kassenprüfung be-
stätigte eine einwandfreie Kassenführung. Der 
Vorstand wurde antragsgemäß einstimmig ent-
lastet.
Bei den anschließenden Wahlen wurden folgen-
de Vorstandsmitglieder jeweils einstimmig wie-
dergewählt: Oliver Gosejacob als Kassenwart, 
Dr. Stephan Wolke als Beisitzer, Barbara Potthoff 
als Vorsitzende. Als Schriftführerin wurde die 
bisherige Beisitzerin Dr. Sandra Joppen-Hellwig 
einstimmig gewählt. Unserer ausgeschiedenen 
Schriftführerin Cathrin Herten danken wir ganz 
herzlich für ihre langjährige, zuverlässige Arbeit.

Im Rechenschaftsbericht informierte der Vor-
stand über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres. Vorherrschend waren wiederum die 
Umgestaltung des Schulgeländes sowie die Auf-
wertung des Pädagogischen Zentrums (PZ). Im 
Rahmen der Schulhofumgestaltung, für die über 
drei Jahre insgesamt 45.000 € ausgelobt worden 
waren, wurde nach der bereits 2012 errichteten 
Kletterwand im Geschäftsjahr 2013 der Über-

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahlen 
6. Bericht über laufende Projekte
7. Verschiedenes

Einladung zur Mitgliederversammlung

Über das Erscheinen zahlreicher Mitglieder und 
Nichtmitglieder würde sich der Vorstand freuen.
E-Mail: vorstand@fvfabritz.de

Der Vorstand des Vereins lädt alle Mitglieder 
zur jährlichen Mitgliederversammlung am 

in die Cafeteria des Fabritianums ein.

Mitgliederversammlung vom 20. November 2013 

Mittwoch, den 19.11.2014 
um 20.00 Uhr
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Der Sparkasse Krefeld für ihre finanzielle Unter-
stützung im vergangenen Schuljahr. 

Der Reiber Marketing GmbH für 
die erneut sehr schöne Ge-

staltung des Jahresberichts 
2013.

Dr. Ulrich Koch, der wei-
terhin unsere Homepage 
gestaltet und fachmännisch 
pflegt.

Und zum Schluss danken wir noch 
besonders herzlich:
Unseren Sekretärinnen Monika Pazzini-Jentges 
und Gülsen Bal für ihre langjährige Unterstüt-
zung.

Unserem Hausmeister Georg 
Wedhorn für das fachmänni-
sche Anbringen der Plaketten 
an jedem einzelnen neuen 
Stuhl, für seine vielfältigen 
Anregungen und unbürokrati-
sche Hilfe in vielen Fällen.

Der Schülergroßmutter Frau Dr. Judith Es-
ser Mittag für ihre großzügige Spende für die 
Fachschaft Biologie.
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